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Vorwort

Die hier edierten »Theologischen Jugendschriften« Friedrich Wilhelm
Joseph Schellings sind in der Klosterschule Bebenhausen und im Tü-
binger Stift am Ende des 18. Jahrhunderts entstanden. Sie geben einen
umfassenden Einblick in seine frühen theologisch-philosophischen Stu-
dien, in die Auseinandersetzung mit seinen Tübinger Lehrern und do-
kumentieren sowohl Schellings intellektuelle Eigenständigkeit als auch
seine enorme Kenntnis alter Sprachen sowie der theologischen Debatten
seiner Zeit. Viele der Themen, die der junge Schelling in seinen frühen
theologischen Texten bearbeitete, hat er in seinem weiteren Werk auf-
gegriffen, so dass Kontinuitäten sichtbar werden. Lange Zeit waren diese
Schriften lediglich als Manuskripte zugänglich. Erst in den letzten Jahren
wurden Schellings frühe Nachlasstexte im Rahmen mehrerer vom »FWF
DerWissenschaftsfonds« finanzierter Forschungsprojekte (P 19390-G15,
P 21183-G15, P 23444-G15, P 25542-G15) unter der Leitung von Pro-
fessor Dr. Christian Danz an der Evangelisch-Theologischen Fakultät der
Universität Wien ediert und in der »Historisch-Kritischen Ausgabe« der
Werke Schellings (Reihe II, Bde. 1–5) publiziert.

Um Studierenden und Forschenden einen Einblick in Schellings frü-
hes Schaffen im Horizont der theologisch-philosophischen Debatten der
Spätaufklärung zu ermöglichen, haben wir uns dazu entschlossen, sei-
ne theologischen Jugendschriften in einer Ausgabe zugänglich zu ma-
chen. Für die Unterstützung bei diesem Projekt möchten wir dem Verlag
frommann-holzboog und insbesondere Frau Sarah Perner herzlich dan-
ken. Dank gebührt ebenso der Evangelisch-Theologischen Fakultät der
Universität Wien, dass sie den Druck des Bandes finanziell unterstützt
hat. Für die Aufnahme des Bandes in die Reihe »Schellingiana« danken
wir außerdem den Reihenherausgebern.

Wien, im Februar 2023 Die Herausgeber



Einleitung

I. Auswahl und thematische Einordnung
der Jugendschriften Schellings

Die in diesen Band aufgenommenen Schriften aus den Jahren 1790–1794
stammen mit einer Ausnahme aus Schellings Studienjahren am Evange-
lischen Stift in Tübingen. Lediglich die erste Ausarbeitung, die »Oratio
canicularis«, hat er noch am Ende seiner Schulzeit im Kloster Beben-
hausen nahe Tübingen verfasst. Alle Texte hat Schelling selbst oder auf
Basis von Vorlesungsmanuskripten angefertigt. Es handelt sich nicht um
bloße Mit- oder Nachschriften von besuchten Lehrveranstaltungen. Da-
mit liegt eine repräsentative Auswahl der Interessensgebiete Schellings
vor, die gleichwohl ein umfassendes wie detailliertes Bild der Studien,
der Lehrpersönlichkeiten wie auch des Bildungsfortschritts des jungen
Studenten wiedergibt.1 Die insgesamt elf Ausarbeitungen wurden in den
Reihen I und II der historisch-kritischen Ausgabe der Werke Schellings
ediert. Ihre Länge variiert zwischen 7 und 142 Manuskriptseiten.

Die Jugendschriften lassen sich thematisch in vier verschiedene The-
menbereiche zusammenfassen. Diese Einteilung darf freilich nicht als
starre Abgrenzung verstanden werden; vielmehr gibt es zwischen den
einzelnen Schriften thematische Überschneidungen und Wechselbezie-
hungen. Der genauere Entstehungszeitraum der Texte stellt sich dabei
wie folgt dar:

1. Fragen zur Reform der zeitgenössischen Pädagogik, sowie
des altphilologischen Sprachunterrichts

Hierzu gehört die »Oratio canicularis«, also die »Hundstagerede«, wel-
che mit dem 9. Juli 1790 datiert ist und daher knapp vor Schellings Stu-
dienbeginn im Herbst fertiggestellt wurde. Sie besteht aus einer ausführ-
lichen inhaltlichen Gliederung (»DISPOSITIO«) und der eigentlichen
Ausarbeitung dieser Gliederung (»Elaboratio Dispositionis«). Der Name
»Hundstagerede« spielt auf die Entstehung während der heißesten Tage
des Jahres an: zu dieser Zeit wurde der Unterricht teilweise eingestellt.

1 Zu den übrigen von Schelling selbstständig verfassten und bereits edierten Schriften
aus dieser Zeit vgl. AA II,1,1; AA II,4 und AA II,5.
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2. Ausarbeitungen zu historischen Fragestellungen und die damit
verbundene Recherche, Einordnung und Bewertung von
Geschichtsquellen

Die »Proben eines Commentars über die früheste Geschichte Jesu« be-
schäftigen sich – theologiegeschichtlich wegweisend – mit der Entste-
hungsgeschichte und Verschriftlichung der Evangelien nach Lukas und
Matthäus. Sie sind nicht im Original erhalten, jedoch von Schellings
Sohn Karl Friedrich August (1815–1863) überliefert und von diesem in
das Jahr 1793/1794 datiert.2 Das Manuskript »Geschichte des Gnosti-
cismus« ist vornehmlich eine systematische Sammlung und Gliederung
von altertümlichen wie auch antiken Literatur- und Geschichtsquellen.
Sie fällt in denselben Entstehungszeitraum.

3. Philologische und exegetische Studien sowie die Entwicklung
einer eigenen Interpretationslehre biblischer Texte

Wie in den Lehrplänen der Zeit üblich, beschäftigte sich Schelling mit
klassischer lateinischer wie griechischer Prosa und Lyrik. Darüber hin-
aus begann er schon in Bebenhausen mit dem Erlernen des Hebräischen,
und später auch des Arabischen.3 Sie sollten eine ideale Vorbereitung für
das Philosophie- und Theologiestudium, insbesondere die spätere bibli-
sche Exegese sein. Mit den Auslegungen zu Stellen aus dem Buch Jesa-
ja, sowie aus dem Galaterbrief, wurden eine alt- und neutestamentliche
Ausarbeitung in diesen Band aufgenommen. Erstere, die »Animadver-
siones in Jesaiam«, verfasste Schelling zu Beginn des Studiums 1790/91,
sie umfasst 30 Kapitel. Letztere ist auf den 1. Juli 1793 datiert. Schel-
ling kommentiert darin die ersten sechs Kapitel des Paulusbriefes.4 Die
Magisterdissertation »De malorum origine« zur Paradieserzählung von
Genesis 3 kombiniert exegetische Untersuchungen mit geschichtsphilo-
sophischen Überzeugungen. Sie ist eine der wenigen Schriften, die schon
in Tübingen publiziert wurde, und zwar im Herbst 1792.5 Die unvollen-
dete Skizze »Entwurf der Vorrede« von 1793/94 ist verschollen; sie wur-

2 Vgl. Plitt I. S. 39. S. 46–49.
3 Vgl. AA II,1,1. S. 8f.
4 Zu Schellings Vorlesungsnachschriften zum Evangelium Johannis und verschiede-

nen alttestamentlichen Büchern (Hiob, Psalter, Jeremia und Zwölfprophetenbuch) vgl.
AA II,1,2; AA II,2 und AA II,3.

5 Schelling, F.W. J.: »De malorum origine.« 1792.
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de jedoch von Karl Friedrich August Schelling veröffentlicht und dürf-
te auf die Jahre 1793/94 zurückreichen.6 Schelling resümiert darin die
methodischen Grundlagen, um zu einem wissenschaftlich angemessenen
Verständnis von (biblischen) Texten zu gelangen.

4. Griechische Philosophie und Geschichtsphilosophie

Das Manuskript mit dem Titel »Über den Geist der Platonischen Phi-
losophie« thematisiert das Mythenverständnis Platons und stammt aus
dem gleichen Studienheft wie der daran anschließende Kommentar zum
Dialog »Timaeus«. Für die Ausarbeitung beider Texte im Jahr 1794 hat
Schelling die sogenannte »Editio Bipontina« (Zweibrücker Ausgabe) als
Textgrundlage der Werke Platons benutzt.7 Die Kommentierung des »Ti-
maeus« beginnt nach dieser Ausgabe bei Abschnitt 27d und endet bei
Abschnitt 53d. Damit hat Schelling etwa ein Drittel des Dialogs bearbei-
tet.

Die genannten Schriften kulminieren in einer eigenen exegetischen
wie geschichtlichen Hermeneutik Schellings, die er selbst u.a. mit dem
Leitgedanken der ›Vorstellungsarten der alten Welt‹ abhandelt. Sie be-
zieht sich auf den Geist des Alten Orients überhaupt, aber auch auf die
Vorstellungs- und Ausdrucksarten biblischer Autoren und deren Bedeu-
tung für zeitgenössische Leser. Diese Hermeneutik steht dabei weiter in
einem untrennbaren Zusammenhang mit dem Mythos-, Vernunft- und
Religionsverständnis, das sich Schelling während seiner Tübinger Stu-
dienzeit erarbeitete.8

6 Vgl. Plitt I. S. 39–46.
7 Bereits in den Jahren 1790/91 hatte sich Schelling mit der Übersetzung und Kommen-

tierung der sogenannten »Panegyricus«-Rede des Isokrates (436–338 v. Chr.) sowie
der Oden des Dichters Pindar (518–446 v. Chr.) in klassische Texte zur griechischen
Rhetorik und Lyrik vertieft. Vgl. AA II,1,1. S. 115–201.

8 Vgl. dazu unten die theologie- und philosophiegeschichtliche Einordnung der Studien-
schriften von Christian Danz. S. XXIII–XXIX. Vgl. auch Arnold, C.: »Schellings frühe
Paulus-Deutung.« 2019. Zur Ausbildung der schellingschen Philosophie im Ausgang
seiner Frühschriften vgl. Hackl, M.: »Freiheit als Prinzip.« 2020, bes. Kap. III.7.
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II. Schellings Studium und das Tübinger Stift um 1790

Friedrich Wilhelm Joseph Schelling durchlief seine frühkindliche Schul-
zeit innerhalb des dafür vorgesehenen Württemberger Bildungssystems.
Neben den sogenannten deutschen Schulen als Grundschule für die einfa-
che Landbevölkerung, waren drei Hauptschultypen zur Vorbereitung auf
ein akademisches Studium vorgesehen: verschiedene Modelle von Gym-
nasien, die in ländlichen Gegenden weiter verbreiteten Latein- oder Parti-
kularschulen und zu guter Letzt die Klosterschulen, die zumeist über zu-
sätzliche Internatseinrichtungen verfügten.9 Bis zum Ende des 18. Jahr-
hunderts standen alle diese Einrichtungen ungebrochen unter der Lei-
tung der Kirche.10 Schelling besuchte zunächst die deutsche Grundschu-
le in Bebenhausen, darauf folgte die Aufnahme an der Lateinschule in
Friedrich Hölderlins (1770–1843) Heimatstadt Nürtingen ab dem Früh-
jahr 1783.11 Die allgemeine Hochbegabung und frühreifen Leistungen
führten dazu, dass er bereits im Herbst 1786 im Alter von elf Jahren in die
Klosterschule Bebenhausen wechselte, die eigentlich für 17–18-Jährige
vorgesehen war. Schellings Vater Joseph Friedrich (1737–1812) war dort
seit 1777 als Klosterprofessor tätig.12 Aus dem Unterricht seines Sohnes
sind noch einige Manuskripte vor allem zur alttestamentlichen Exegese
erhalten.13 Mit einer durch den Vater erwirkten Sondergenehmigung be-
gann der Sohn schließlich ab Herbst 1790 das universitäre Studium am
Tübinger Stift.14 Der Studienplan sah eine insgesamt fünfjährige Aus-
bildung vor: Zunächst waren in vier Semestern verschiedene Fächer an

9 Vgl. Franz, M.: »Das höhere Bildungswesen.« 2004. S. 15–19; Hermelink, H.: »Ge-
schichte der evangelischen Kirche.« 1949. S. 97f.

10 Vgl. Grotz, H.: Art.: »Das höhere Schulwesen.« 1909. S. 153f. Das neuzeitliche Würt-
temberger Bildungssystem fußte dabei rechtlich auf der sogenannten ›Großen Schul-
ordnung‹ von 1559. Dieses Grundsatzdokument regelte die Organisationsform der lu-
therischen Kirche, aber auch deren Verhältnis zu den politischen Institutionen im Land
zur Bewältigung der sozialen und pädagogischen Aufgabenbereiche. Vgl. Frisch, M.:
»Zur Württembergischen Großen Kirchenordnung.« 2010.

11 Möglicherweise hat Schelling auch erst ein Jahr später begonnen. Vgl. Jacobs, W.G.:
»Zwischen Revolution und Orthodoxie?« S. 25. Vgl. auch Schäfer, V.: »Neue Daten zu
Schellings Schulzeit.« 1989; Gerlach, S.: »Wunderkind in Bebenhausen.« 2012. S. 407.

12 Vgl. den editorischen Bericht von Christian Danz in AA II,1,1. S. 8; Plitt I. S. 11–13.
13 Vgl. die Übersetzung und Kommentierung der ersten 15 Psalmen unter Anleitung des

Vaters aus dem Jahr 1787 in AA II,1,1. S. 23–34. Vgl. auch die exegetischen Übungen
zum Buch Kohelet in BBAW-NL Schelling, Nr. 15. S. CXVIIIr–CXLIv.

14 Schelling, F.W. J.: »Briefe und Dokumente.« 1962. S. 5; Plitt I. S. 23f. Vgl. Gerlach,
S.: »Wunderkind in Bebenhausen.« 2012. S. 410.
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Oratio canicularis
(1790)

Aus: AA II,1,1. S. 79–113.



ORATIO CANICULARIS
DISPOSITIO

ad
ORATIONEM CANICULAREM

dict. d. 9. Iul. 1790.° 5

Exordium haec tractet:
1) ut aetas haec nostra novorum ad instituendam formandamque ju-

ven〈tu〉tem spectantium praeceptorum imprimis ferax sit,° sic juvenibus
etiam literarum studio dicatis novam rerum suarum rectius instituendarum
rationem commendari ab aliquibus, atque 10

2) eam quoad methodum tantum spectet, viamque faciliorem expedi-
tioremque ad doctrinae altioris adyta praemonstret, minime contemnen-
dam esse; Quodsi vero

3) via ipsa compendi fieri quasi linguarum inprimis studium ex scho-
lis proscribi velit, juvenesque non in verborum cortice detinendos, sed 15

continuo ad rerum ipsarum dulcedinem degustandam, deducendos es-
se praecipiatur;° tum omnino operae pretium esse, quaerere, an fieri hoc
possit?

THEMA. Num quis sine linguarum addiscendarum ambagibus veri
nominis vir eruditus fieri possit? 20

I. Momentum quaestionis ex eo ponderetur, quod omnino miseranda
videatur juvenum nostrorum conditio, qui per tot demum difficultates ad
altiora eniti, optimumque juventutis tempus in discendis linguis consume-
re necessum habeant, Igitur magni utique aestimandum atque in lucro
ponendum sit, si tam molesta praeparatione, qua ingenii vis exhauriri ac 25

confici ante videatur quam ad graviora applicetur, supersedere omnino
juvenes possint. Parci autem hac ratione non viribus tantum, sed etiam
tempori cum progredi ii in altioribus studiis eo longius possint, quo matu-
rius ad ea accesserint.

II. Ostendatur autem porro, haec quantamcunque primo aspectu spe-80 30

ciem habere videantur, vana omnia esse. Itaque
1) negetur, juvenile ingenium per linguarum studium exhauriri ac he-

bescere ad graviora, acui potius per illud ad haec et confirmari doceatur
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Gliederung
der

Hundstagerede
diktiert am 9. Juli 1790°

Der Eingang behandle folgendes:5

1) wie unser jetziges Zeitalter außerordentlich fruchtbar an neuen Vor-
schriften für die Unterrichtung und Bildung der Jugend sei,° so werde
auch den Jünglingen, die sich dem Studium der Literatur geweiht haben,
von einigen Leuten eine neue Art richtigeren Unterrichts ihrer Gegen-
stände empfohlen, und10

2) diese sei, soweit sie nur die Methode betreffe und einen leichteren
und bequemeren Weg zum Innersten der höheren Wissenschaft zeige,
keineswegs zu verachten;

wenn sie nun aber
3) eben auf dem Wege der Abkürzung erreichen wolle, daß vor allem15

das Sprachenstudium aus den Schulen gleichsam verbannt werde, und
vorgeschrieben werde, daß die Jünglinge nicht an der Hülse der Wörter
aufgehalten, sondern unverzüglich dahin geführt werden, die Süße der
Dinge selbst zu kosten,° dann sei es durchaus der Mühe wert zu fragen,
ob das geschehen könne.20

Thema. Ob jemand ohne den Umweg über das Erlernen der Sprachen
ein wahrhaft gebildeter Mann werden könne?

I. Die Bedeutung der Frage lasse sich daraus erwägen, daß die Lage
unserer Jünglinge ganz und gar beklagenswert erscheine, da sie sich erst
durch so viele Schwierigkeiten zu den höheren Dingen emporarbeiten25

und die beste Zeit der Jugend mit dem Erlernen der Sprachen vergeu-
den müßten. Daher sei es durchaus hochzuschätzen und als Gewinn zu
buchen, wenn die Jünglinge einer so lästigen Vorbereitung, durch wel-
che die Geisteskraft anscheinend, ehe sie auf wichtigere Gegenstände
angewendet werde, erschöpft und verzehrt werde, ganz überhoben sein30

könnten. Man spare auf diese Weise aber nicht nur Kräfte, sondern auch
Zeit, da sie in den höheren Studien um so weiter fortschreiten könnten, je
zeitiger sie sich ihnen zugewendet hätten.

II. Im weiteren werde aber gezeigt, daß all das, wie großen Eindruck
es auf den ersten Blick auch mache, eitel sei. Daher35

1) werde bestritten, daß der jugendliche Geist durch das Studium der
Sprachen erschöpft und für wichtigere Gegenstände abgestumpft werde,



6 oratio canicularis

quod judicii 〈v〉is, quae ad sublimiorem doctrinam requiratur; tum demum
enitere incipiat in juvene cum ingenium ejus ante linguarum studio et exer-
citatione prope subactum sit.°

2) Occurratur responsioni ad hoc non linguarum studio sed earum tan-
tum rerum, quae juvenilis aetatis modum non transcendant cognitione et 5

usu opus esse; Itaque juvenes mature talium rerum cognitione imbuendos
atque ab iis quae sensibus obviae sint incipiendum esse; sic sensim sen-
simque ad earum etiam, quae solo intellectu capiantur perventuros esse
assuetudinem. Respondeatur hac ratione juvenem virum quidem extitu-
rum rerum aliqua scientia excultum nec insipientem, nequaquam autem 10

vere eruditum.
Ad eruditionem vere talem omnino linguarum scientiam requiri.° Con-

firmetur
a) ex historia atque ex eo, quod in confesso sit apud omnes, post

longam illam multorum saeclorum barbariem, cum linguarum studio ipsam 15

veriorem etiam eruditionem revixisse.
b) Argumentis ab rei ipsius natura sumtis, cum certum sit
a) veteres Graecos Latinosque scriptores omnis politioris doctrinae pri-

mos ac genuinos fontes esse, quibus itaque ii prohibeantur, qui Latinarum
Graecarumque litterarum rudes sint; 20

b) Theologiam omnem ex libris sacris iisque ebraice et graece scriptis
hauriendam esse, adeoque peritiorem rerum sacrarum scientiam non dari
absque illarum linguarum accuratiori notitia.

g) eandem fere conditionem esse juris scientiae, medicae artis, quin et
Philosophiae Mathematices et historiae quarum omnium doctior et uberior 25

notitia ex antiquioribus repetenda sit.° Neque
d) valere contra haec quicquam posse, cum dicatur, illa veterum scripta

fere omnia hodie in vernaculam translata esse, nostrosque in usus iam
verti posse, quicquid bonae frugis contineant, omne.
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und gelehrt, daß er durch jenes vielmehr für diese geschärft und gestärkt
werde, weil die Urteilskraft, die für eine erhabenere Wissenschaft erfor-
derlich sei, dann erst in einem Jüngling aufzuleuchten beginne, wenn 99

sein Geist zuvor im Studium und in der Übung der Sprachen tüchtig aus-
gebildet sei.°5

2) Der Antwort werde entgegnet, dazu sei nicht das Studium der Spra-
chen, sondern nur Kenntnis und Gebrauch der Dinge erforderlich, wel-
che die Fassungskraft des Jugendalters nicht überstiegen. Daher seien
die Jünglinge zeitig in die Kenntnis solcher Dinge einzuführen, und man
müsse mit denen beginnen, die sinnenfällig seien; so gewöhnten sie sich10

ganz allmählich auch an die Dinge, die allein mit dem Verstand erfaßt
werden. Auf diese Weise, ist zu antworten, werde aus einem Jüngling
zwar ein Mann, der über einiges Sachwissen verfüge und nicht unver-
ständig sei, keineswegs aber ein wahrhaft gebildeter.

Zu einer wirklichen Bildung werde durchaus die Kenntnis der Spra-15

chen erfordert.° Das werde erhärtet a) aus der Geschichte und daraus,
daß von allen anerkannt werde, daß nach jener viele Jahrhunderte langen
Barbarei mit dem Studium der Sprachen auch die wahrere Bildung selbst
wiederaufgelebt sei;

b) mit Argumenten, die aus der Natur der Sache selbst genommen20

seien, da sicher sei,
a) daß die alten griechischen und lateinischen Schriftsteller die ersten

und echten Quellen jeder feinerenWissenschaft seien; von diesen würden
folglich diejenigen ferngehalten, die der lateinischen und griechischen
Literatur unkundig seien;25

b) daß die ganze Theologie aus der Heiligen Schrift zu schöpfen sei,
die hebräisch und griechisch geschrieben sei, und so eine gründlichere
Kenntnis der Religion ohne genauere Bekanntschaft mit jenen Sprachen
nicht gewonnen werde;

g) daß fast dieselbe Bedingung für die Rechtswissenschaft, die Heil-30

kunst, ja sogar für Philosophie, Mathematik und Geschichte gelte, in
denen allen für eine gelehrtere und reichere Kenntnis auf die älteren
〈Schriftsteller〉 zurückzugreifen sei.° Und

d) dagegen könne nicht geltend gemacht werden, daß jene Schriften
der Alten heute fast alle in unsere Muttersprache übersetzt seien und, was35

immer sie an Brauchbarem enthielten, uns somit unmittelbar zu Gebote
stehe.



Erklärende Anmerkungen

Oratio canicularis / Hundstagerede

4, 5 · 5, 4 Die Hundstage umfassen die Zeit vom 23. Juli bis 23. August, die heißeste Zeit
des Jahres. Da in der Rede (S. 13, Z. 35– 37) auf die gewährte Unterrichtsbefreiung
(von den lectiones ordinariae am Nachmittag, vgl. oben S. IX) Bezug genommen wird,
kann sie nicht am 9. Juli gehalten worden sein. Die Abkürzung »dict.« ist als »dictata«
aufzulösen und, wie sonst in den Schulheften, als Aufgabenstellung zu verstehen.

4, 8 · 5, 7 Im 18. Jahrhundert gab es einen Fortschritt der Erziehungslehren, es wird des-
halb als pädagogisches Jahrhundert bezeichnet. Der Philanthrop Ernst Christian Trapp
(1745–1818) hatte an der Universität Halle von 1779 bis 1783 den ersten pädago-
gischen Lehrstuhl in Deutschland inne. Er forderte, nur den künftigen Gelehrten das
Sprachenstudium abzuverlangen und von der althumanistischen Imitationsübung abzu-
gehen. Trapp, C. E.: »Ueber das Studium der alten classischen Schriftsteller.« 1787.
S. 309–553. Ders.: »Unterricht in Sprachen.« 1788. Vgl. Paulsen, F.: »Geschichte des
gelehrten Unterrichts.« 1921. S. 57–64.

4, 17 · 5, 19 Vgl. die Einschätzung der Rezension von [Schuler, P. H.]: »Beschreibung des
neuesten kirchlichen Zustandes.« 1792. S. 186–212, wie sie Lang, G.: »Geschichte der
württembergischen Klosterschulen.« 1938. S. 447 referiert.
Vgl. Comenius, J. A.: »Pansophiae praeludium.« 1989. S. 20 (= 412f.).

6, 3 · 7, 5 Vgl. Wunderlich, C. G.: »Die ehemaligen Klosterschulen.« 1833. S. 14. Vgl. den
editorischen Bericht in AA II,1,1. S. 74–77.

6, 12 · 7, 16 Vgl. Johann Matthias Gesner (1691–1761) in: Paulsen, F.: »Geschichte des
gelehrten Unterrichts.« 1921. S. 20.

6, 26 · 7, 33 Im Zuge der Fortschritte in den Wissenschaften nimmt im 18. Jahrhundert
die wissenschaftliche Relevanz der griechischen und lateinischen Autoren des Alter-
tums und des Mittelalters ab. Bedeutung haben sie fortan fast ausschließlich für die
(Geistes-)Geschichte.

8, 7 · 9, 8 Die Einträge in der von W. Engelmann herausgegebenen »Bibliotheca Scrip-
torum Classicorum.« 1959 lassen im 18. Jahrhundert eine Zunahme der Übersetzungen
aus dem Griechischen und Lateinischen erkennen. In den 60er und verstärkt in den 70er
und 80er Jahren zeichnet sich zudem eine breitere Erschließung der beiden Literaturen,
beispielsweise durch vollständige Autorenausgaben, ab. Wesentliche Lücken werden je-
doch erst im 19. Jahrhundert, durch vermehrt zweisprachige Ausgaben, geschlossen.

8, 16 · 9, 21 Aufgrund des wissenschaftlichen Fortschritts verlieren ältere Arbeiten unwei-
gerlich an Wert für die aktuelle Diskussion. Darum erscheinen neue wissenschaftliche
Werke auch immer weniger in der alten Gelehrtensprache Latein. Vgl. Paulsen, F.: »Ge-
schichte des gelehrten Unterrichts.« 1919. S. 625–627.
Der Jurist und Philosoph Christian Thomasius (1655–1728) gilt als Archeget der deut-
schen Wissenschaftssprache. Als erster Universitätslehrer hielt er 1687 eine Vorlesung
in deutscher Sprache. Seine »Einleitung zu der Vernunft-Lehre.« erschien erstmals
1691. Nach ihm vediente sich der Philosoph Christian Wolff (1679–1754) um die Ent-
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